
poſtanſtalten dugenommen

Für die Redaktion verantwortlich

J V Pr A Borſt in Halle

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die Saale Zeitung für die Monate

Februar und März werden von allen Reichs
poſtanſtalten zum Preiſe von 2 Mi für Halle von der
unterzeichneten Expedition und den bekannten Ausgabe
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Die Expedition

Säbelraſſeln S
Seit etwa acht Tagen gehen in der reaktionären Preſſe

beunruhigende Gerüchte um die in mehr oder minder ver
ſtärkter Weiſe auf den nahen Ausbruch eines deutſch franzö
ſiſchen Krieges hindeuten Es iſt heute bereits erwieſen daß
ſich darunter ganz frivole Erfindungen wie die franzöſiſchen
Maſſeneinkäufe von Pikrinſäure und Schwefeläther zur Her
ſtellung von Melinitbomben oder Entſtellungen von That
ſachen befinden welche wie die franzöſiſchen Barackenbauten
an der franzöſiſchen Oſtgrenze in ihrer Bedeutung und Trag
weite noch keineswegs überſehen werden können und ebenſogut
eine friedliche wie eine kriegeriſche Deutung zulaſſen Von
dieſen Gerüchten welche alle aufzuzählen ſich nicht verlohnt
hat ſich bisher nur eins beſtätigt und zwar das von deutſcher
Seite erlaſſene Pferdeausfuhrverbot Die Veröffentlichung
deſſelben wurde aber mit einer offiziöſen Note in der Köln
Ztg begleitet derzufolge die erwähnte Maßregel durchaus
einen kriegeriſchen Stempel trägt ſondern nur eine Vor

kehrung ſchützender Vorſicht iſt wie das gleiche 1878 erlaſſene
Verbot auch war

Die ſchädigende Wirkung der hier beſprochenen Gerüchte auf
Handel und Wandel kann gar nicht hoch genug geſchätzt
werden Blätter welche darüber einen genaueren Ueberblick
haben können und dabei vor jedem Verdacht oppoſitioneller
Haltung geſchützt ſind wie beiſpielsweiſe die Berliner Börſen
zeitung, ſtoßen die bitterſten Klagen deshalb aus Die Be
rechtigung dieſer Klagen iſt auch in keiner Weiſe zu verkennen

d an z für ſich n u mFrivolität falſchen Kriegslärm in der e zu ſchlagenmuß ein ſolches an oppelt un decife ſcha
Tadel erfahren wenn es einerſeits ganz gewerbsmäßig betrieben
wird und wenn rig die europäiſche Lage mehr als
zuviel Zündſioff enthält In den weit verbreiteten Volks

en daß wir am Vorabend eines großen Krieges ſtünden
allen derartige Gerüchte wie Funken in ein offenes Pulver

faß Sie zünden ſofort und richten große Verheerungen an
in den Gemüthern wie in den Vermögen der Menſchen
und leider geht es dabei gewöhnlich nach der alten Erfahrung
zu je unglaublicher ein Gerücht bei vernunftmäßiger Ueber
legung erſcheinen muß um ſo mehr wird es geglaubt

Wäre dem nicht ſo dann würde wohl die Thatſache mehr
beachtet werden daß die Regierung ſoweit ſich ihre Haltung be
urtheilen läßt an der Verbreitung jener Gerüchte weder unmittel
bar noch auch nur mittelbar eine Schuld krägt Fürſt Bis
marck hat im Reichstage die Kriegswolken welche den öſtlichen
Horizont verdüſterken und gerade ſie waren die dunkelſten
und ſchwerſten ſpielend fortgeblafen er hat die von Weſten
drohende Gefahr zwar hervorgehoben aber ſie doch auch ſo
geſchildert den ein unmittelbarer Ausbruch derſelben ſo gut
wie ausgeſchloſſen iſt er hat endlich als er am vorigen
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Montage d h zu einer Zeit in welcher der reaktionäre Kriegslärm am dalteſten tobte im Abgeordnetenhauſe ſprach ſich
jeglichen Hinweiſes auf die uswirlige Lage enthalten Di

einzige von der Regierung getroffene Maßregel welche in
ges em Grade bennruhigen konnte das Pferdeausfuhrverbot
ſt zudem gleichzeitig mit ſeiner Veröffentlichung jedes auf

regenden Charakters beraubt worden Alle dieſe Thatſachen
von denen jede einzelne ſchwerer wiegt als einige Dutzend
unbeglaubigte Zeitungsgerüchte ſollten doch wirklich mit dem
rigen Ernſt erwogen werden den ſie erheiſchen und ver
ienen
Das ſittliche Urtheil über die namenloſen Verbreiter der

Kriegsgerüchte wird allerdings um ſo ſſchärfer je mehr die
korrekte Haltung der Regierung auch von ihren politiſchen
Gegnern anerkannt werden muß Und das unterirdiſche Treiben
erſcheint auch dadurch nicht ſchöner daß es augenſcheinlich nur
dazu dienen ſoll die reaktionäre Wahlagitation zu
betreiben oder mindeſtens zu beflügeln Aber nach
dem nunmehr ſchon eine ganze Reihe von Kriegsgerüchten als
blanke Erfindungen aufgedeckt worden ſind ſollte die einſichtige
insbeſondere auch die liberale Bevölkerung ſich doch nicht von
Kinderklappern ſchrecken laſſen Daß ein Krieg kommen kann
wie ein Blitz aus heiterem Himmel niederfährt haben wir
ſelbſt 1870 erlebt aber daraus folgt noch lange nicht daß
beſonnene Leute die Beute jedes noch ſo unſinnigen und aus

r hinterhaltigen Gründen verbreiteten Kriegsgerüchtes
werden
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Politiſche Ueberſicht

Das engliſche Parlament iſt am Donnerstag mit einer
Thronrede eröffnet worden in welcher geſagt wird die
Beziehungen Englands zu allen Mächten ſeien
freundliche die Angelegenheiten im Südoſten Europas
ſeien noch nicht geregelt die Königin befürchte aber
nicht daß aus den noch nicht beigelegten Streitfragen welche
in jener Gegend entſtanden ſeien irgend eine Skörung des
europäiſchen Friedens hervorgehen werde Die Königin habe
obſchon ſie die Ereigniſſe beklage welche den Fürſten Lon
Bulgarien genöthigt hätten ſich von der Regierung desFürſtenthums zurückzuziehen es gleichwohl für nicht angemeſſen

Vertrags ihre Genehmigung erforderlich ſei Die Aufgabe
der Regierung in Egypten ſei noch nicht vollendet es
ſei aber ein weſentlicher Fortſchritt zur Sicherung der äußeren
und inneren Ruhe gemacht Die Lage der Dinge in
Jrland erheiſche noch immer die ſorgfältige Aufmerkſamkeit
der geſetzgebenden Körperſchaften Der ſyſtematiſche Wider
ſtand der Pächter gegen die Zahlung des Pachtzinſes wird in
der Thronrede beſonders hervorgehoben Jm Anſchluß daran
werden Vorlagen zur Sicherung einer prompten

Jr land angekündigt Der übrige Theil der Thronrede be
trifft ausſchließlich innere Augelegenheiten Jm Ober

hauſe widmeten ſowohl Lord Salisbury wie Lord Granville
dem verſtorbenen Lord Jddesleigh äußerſt warme und
anerkennende Nachrufsworte Jm Unterhauſe kündigte
der Schatzkanzler Smith an daß er für die Berathung der
Geſchäftsordnung die Priorität verlangen werde Der General

e Poſt auf ausländiſ

xachtet in die Vorgänge behufs der Wahl eines Nachfolgers detet wer eng en e tis viefelben an Sia unſer
erreichten in welchem nach den Beſtimmungen des berliner

und wirkſamen Haudhabung des ehe in

See en Jenezeigte an daß er eine Bill einbringen werde welche verhindern ſolle daß Gcehrn des Parlantents die
Schiffen beibrdert werde Lord

Churchill erklärte den Hauptgrund weshalb er
von ſeinem Poſten im Käbinet zurückgetreten
ſei habe das Kriegs und Marinebudget gebildet
außerdem hätten aber auch noch Meinungsverſchiedenheiten
über andere Fragen beſtanden über welche indeß ein Kompromiß
möglich geweſen wäre

Der Polit Korreſp wird aus Konſtantinopel ge
meldet Die Flar kheilte der bulgariſchen Re
gierung mik daß ſie bei den bevorſtehenden Verhandlungen
zur Löſung der bulgariſchen Frage einen allſeitig ver
mittelnden Standpunkt einzunehmen geſonnen ſei Sie
glaube daher einzelne Punkte des Zankoff ſchen Memo
randums deren Erledigung dem künftigen Fürſten
und der Geſetzgebung zu überlaſſen wäre vorläufig
nicht diskutiren zu ſollen Als dieſe Punkte ſeien anzuſehen
die Entlaſſung der ausgedienten Mannſchaften und deren Er
ſetzung durch neuauszuhebende die Berufung eines ruſſiſchen
Generals als Kriegsminiſter die Wiedereinfetzung der aus
gewanderten Offiziere Es wird als beſtimmt angenommen
daß dieſer vermittelnden Thätigkeit der Pforte die Unterſtützung
der meiſten Mächte ſicher iſt und man hofft auch Rußland
für den Standpunkt der Pforte zu gewinnen Jedenfalls gilt
als ſicher daß die ruſſiſchen Anſprüche nicht in allen Punkten
ſo weit gehen wie das Memorandum Zankoff s

Jn der am Mittwoch abgehaltenen Schlußſitzung des
böhmiſchen Landtages bedauerte Oberſtland marſchall Fürſt
r den Austritt der Deutſchen weil daraus er

ſichtlich ſei daß unter den Deutſchen eine Strömung die Ober
hand erhalte welche für den nationalen Frieden verhängnißvoll
werden könne Die Mandatsannullirung erfolgte ohne Groll
und ſei ſeine Konſequenz der Landesordnung er wünſche daß der
Landtag in der nächſten Seſſion in voller Zahl ſich zuſammen
finden möge Wir ſind ſtets zur Verſöhnung bereit und
würden ſelbſt Aenderungen der Geſetze vornehmen damit der
nationale Friede erzielt würde aber nur dann wenn dadurch
die Einheit des Königreichs Böhmen inangetaſtet bleibt
Dieſe Rede würde von den Czechen mit großem ifall begleitet Die Vertrauensmänner der Deut hen n Sohne

en demnächſt ein Manifeſt an das deutſche Volk
egen lnnull ung der L age an Da be z pellirtan die Standbaftigteit und Einigkeit der Wähler damit ſie

den Beweis liefern daß ihr ſatienales Bewußtſein auf vollem

und klaren Verſtändniß beruhe Harret aus in Treue unter
ſcheidet zwiſchen Worten und Thaten der Verſöhnüng bleibt
unbeirrt durch Verlockungen und Drohungen und handelt ſo
daß Jhr werth werdet Eures Antheils am großen
deutſchen Volksthum

Stanley iſt am Donnerstag in Alexandrien ange
kommen und nach Kairo weitergereiſt

Das ungariſche Abgeordnetenhaus hat am
Donnerstag das für 1887 von der Regi vorgelegteBudget mit 261 gegen 144 Stimmen als Baſts für die

Spezialdebatte angenommen

Der londoner Korreſpondent des liverpoler Journal
of Commerce ſchreibt Die düſteren Berichte von Berlin
und Wien werden hier in einer praktiſchen Weiſe verſchärft
Es iſt faſt unmöglich 50 Kiſten auſtraliſches Fleiſch zu

ſekretär für Jrland HicksBeach meldete eine Novelle zu dem
Gerichtsbarkeitsgeſetze für Jrland an Lord Claud Hamilton

bekommen da die Deutſchen in aller Stille nicht nur den
ganzen hieſigen Markt aufgeräumt ſondern auch die nächſte

la EmporRoman aus der Gegenwart
von R Elcho

Fortſetzung

Linda ſah daß ſich die Augen des blaſſen Mädchens mit
Thränen füllten Dies rührte ſie

Wenn es Jhnen Freunde macht mich zu hören ſo will ich
gern noch etwas ſpielen oder ſingen

Jch will auch ganz ſtill ſein und nicht wieder Jhre Jlluſion
ſtören, verſetzte Lilly kindlich lächelnd und ſchlich leiſe einem
dunklen Winkel zu wo ſie ſich in einem Fauteuil niederließ
Linda ſpielte eine Mazurka von Chopin Als ſie geendet ſah
ſie im Geiſte das blaſſe Geſicht Lillys vor ſich auftauchen und
Kerners Lied Wer machte Dich ſo krank kam ihr in den
Sinn Ganz leiſe und traumverloren ſang ſie in der

Schumann ſchen Melodie die erſte Strophe
Daß Du ſo krank geworden

er hat es denn gemacht
Kein kühler Hauch aus Norden
Und keine Sternennacht
Kein Schatten unter BäumenLicht Gluth des Sommerſttahls

ein Schlümmer und kein Träumen
Blüthenbett des Thals

aß ich trag Todeswunden
Das iſt der Menſchen Thun
Natur ließ mich geſunden
Sie laſſen mich nicht ruhn

Der letzte Ton erſtarb wie ein Hauch und Linda wendete
r langſam nach der Fremden um Jene hatte die Hände
m Schooß e und ſaß ſtumm da Nach einer Weile

erſt erhob ſie ſich kam langſam auf die Sängerin zu und
ſagte ganz leiſe als fürchte ſie den Zauber zu ſtören Sie
ſn en mit einer Stimme die nichts Jrdiſches mehr hat Das
ind Sphärenklänge Um dieſes wehmüthige Lied breitete ſich

ein wunderbarer Glanz Mir iſt s als ſei ich aus einem
Zauberlande zurückgekehrt woSie wollte Linda s Hand küſſen jene aber zog ſie in ihre

daß die Muſik mir auch hier eine Freundin zußgeführt hat
Wir wollen uns lieb haben nicht

Bitte ſchließen Sie auch uns in dieſen Bund mit ein,
ertönte jetzt eine Männerſtimme Die Eltern Lilly s waren
aus dem Nebenzimmer hervorgetreten Jene bekannten daß
ſie durch die halbgeöffnete Thür dem Geſang gelauſcht hätten
Beide ſchienen tief ergriffen zu ſein ſie gaben ihrer Be
wunderung einen ſo warmen Ausdruck daß Linda allen Groll
und Mißtrauen gegen den Zahnarzt ſchwinden fühlte und der
Einladung eine Taſſe Thee mit denſelben einzunehmen gern
Folge leiſtete

Im traulich eingerichteten und warm beleuchteten Zimmer
hege ſich bald eine ſehr lebhafte und anregende Unter

altung
u ihrer Ueberraſchung erfuhr nun die Sängerin daß die

Aundrew s mit ſehr vielen Koryphäen der Muſikwelt bekannt
waren und eine ſchwärmeriſche Verehrung für die Kunſt hegten
Des Dentiſten graue Augen die ſie einſt bei der Operation
ſo kalt und forſchend angeblickt hakten jetzt einen freundlichen
warmen Glanz ſein Geſicht zeigte ein überaus gütiges Lächeln
und ſeine Rede welche durch Athemnoth zuweilen unterbrochen
und gedämpft wurde klang mild und zärtlich Der alte Herr
war ſo verwandelt daß Linda ihm geſtand ſie habe lange
einen geheimen Groll gegen ihn gehegt Sie erinnerte ihn
an ſein Benehmen ndrew fragte lächelnd ob die fatale
Angelegenheit nicht raſch erledigt worden ſei Als Linda dies
ugab bemerkte er Es handelte ſich darum Sie möglichſtſone von Jhren Schmerzen zu befreien hätte ich mich weicher

und nachgiebiger gezeigt ſo wäre Jhre Qual ganz unnöthiger
weiſe verlängert worden und im Vorzimmer hätten andere
Patienten noch eine halbe Stunde leiden und Jhr Stöhnen
und Jammern mit anhören müſſen Dem Zahnſchmerz
gegenüber ſind wir ja alle faſſungslos was Shakeſpeare be
kanntlich ſchon mit den Verſen anerkennt

Der Philoſoph ſoll noch gefunden werdena Der e ruhig trug auf Erden

Ich habe mir in meinem Beruf einige

Arme und ſagte in herzlichem Tone Es macht mich glücklich
angeeignet und ſah ſofort dan n ded ehtell hen Akt hinzudrängen v

Linda gab lachend zu daß Andrew ſie richtig beurtheilt
habe und dankte ihm nachträglich für ſein raſches Ver
fahren Jch hoffe Jhnen noch wen zu können daß ich
nicht ſo grauſam bin als es den Anſchein hatte ſagte
der alte Herr läckelnd

Auch der Mutter Lilly s mußte Linda vor ihrem Gewiſſet
Abbitte leiſten Dem Weſen derſelben war jede Förmlichkei
fremd und im intimen Verkehr verlor ſich ſelbſt die ſteife
Körperhaltung und machte einer leiſen Anmuth Plaß

Und die Unterhaltung der vier Menſchen wurde im milden
Lichtkreiſe der Lampe ſehr raſch eine anregende Die Sängerin
ſprach lebhaft von ihrer Kunſt und die Erinnerung an glück
liche Tage verſetzte ſie in eine ſüße Erregung die ſich den
Hörern mittheilte Andrew verbreitete ſich mit dantbarer Be
wunderung über die idealen Güter der Menſchheit welche die
Seelen der Jugend für hohe Ziele zu entflammen und dem
Alter den Verluſt materieller Genüſſe zehn zu i ver
möchten Frau Andrew welche ihre Jugend an der Küſte des
Atlantiſchen Meeres im Staate Delaware verlebt hatte ſchilderte
die Reize ihrer Heimath und hob mit viel Scharfſinn die
Gegenſätze zwiſchen dem alten Kulturland Jtalien und den
jungen aufblühenden Staaten der Union hervor Linda meinte
in ihrem ganzen Leben noch nicht beſſer ſich unterhalten zu
haben Es war ein ſchlichter natürlicher ünd anſpruchsloſer
Ton in dem dies Geſpräch geführt wurde nirgends machte
ſich ein Haſchen e Mots bemerkbar und doch
raukten ſich um dieſe Plaudereien die innigſten Gefühle und
ſüßeſten Empfindungen Linda ſchien es als ſei
Gedanke aus dieſem Kreiſe verbannt als ſich die
Seelen der reinſten Freude Und wie ein lichter Glanz lag
v auf nene r u nur wenn n durch einen

weren Huſten am en S verflogauf Au Fline die Helerkelt der Eltern und machte der

Sorge Als Anna gegen 10 Uhr Linda abholen wollte

eder unreine

annur der ruhige feſte Wille Sie tund Sergtait Andrew

e noch ſo tief in die UnterhaltungS ſie ſich bequemen mußte in den Kreis ei n A
e fühlte n durch das liebenswürdi

en rikaner doch mußte ſie mit Weh
r als ſie ſah

kranken Tochter eutgegendrachte
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e dere e en t u würdeHeiligkeit ſagen e der Erzbiſchof wenn ein armer Bauer
in der für einige Seudt ein armfeliges Stück Fels
boden in den Apenninen gepachtet hätte r dann nachdem er
es mit einer Mauer umgrenzt Wein gepflanzt und ein Haus
gebaut hätte und der Wein Frucht zu h We der
Gruiudherr den e bis zum vollen Wertkhe der Amelio
rationen erhöhen und wenn dann bei unterlaſſener
Zahluug der arme Bauer exmittirt und ſeine Arbeit konfiszirt
würde Jch würde es Raub nennen, ſagte der Papſt
worauf der Erzbiſchof mit den Worten ſchloß Dies heiliger
Vater iſt die ganze Geſchichte des Landſtreites in Irland ſeit

Genergationen geweſen o dern non
Die newyorker Journale dienen einen Brief

von Dem hervorragenden und früher ſchon einmal als
Präſidentſchaftskandidat aufgetretenen Polititer Mir Blaineworin derſelbe bedauert außer ſtande geweſen zu ſein der am

letzten Sonntag ſtäktgehabten iriſchen Kundgebung in
welcher Mr Davitt der Hauptredner war anzu wohnen Er
beglückwünſcht Mr Davitt zu ſeinem herzlichen Empfange und
erklärt derſelbe könne die Verſicherung und den Beweis mit
ſich Rach Jrland nehmen daß die große Mafſe des
amerikaniſchen Volkes ohne Rückſicht auf Politik oder
Religion mit Jrlands Ringen gegen Armuth und deſſen An
trengungen zur Erlangung lokaler Selbſtregierung ſympathiſirt

Mr Blaine erſucht Davitt den Ausdruck dieſer Gefühle
ſeinen Landsleuten zu übermitteln und ſchließt mit der
indrünſtigen Hoffnung daß Mr Gladſtoue ſo lange erhalten
bleiben möge bis er ſeine Ziele erreicht hat

Der nachſtehende Bericht über die Zuſtätde in Sudan
wurde von einem Griechen erſtattet der über Kaſſala und
Maſſanah aus Khartum vor einigen Tagen in Suäkin an
gekommen iſt Man hält die Nachrichten für zuverläſſig aber
demmoch bedürfen ſie der Beſtätigung Der Grieche beginnt
ſeine Erzählung mit der Angabe daß er 12 Jahre ein Be
wohner Khartums war und 3 Jahre bei der Polizei gedient
hat Er beſtätigt die veröffentlichten Berichte von der Ge
fangeunahme General Gordons deſſen Kopf an den Machdi
nach Omdurman geſandt wurde während man den Rumpf in
einen Brunnen worf Einige Griechen befinden ſich noch
immer in Khartum Wie der Grieche ſagt iſt Abdulla Khalifa
als Sultan proklamirt worden und wird ſeine Armee auf
300,000 Mann veranſchlagt Die Araber haben nicht die
Abficht gegen Egypten u marſchiren wenn man ſie unbehelligt
läßt Lupton Bey und ein deutſcher Offizier entkamen bei
dem Maſſakre von Hicks Paſchas Armee und dienen zugleich
mit vielen egyptiſchen Soldaten in der Rebellenarmee
Dampfer befahren den Nil der Handel blüht und Lebens
mittel ſind in Fülle vorhanden Auch giebt es große Vorräthe
von Gummi und Elfenbein aber Baumwollſtoffe ſind knapp
und werden zu fabelhaften Preiſen verkauft Engliſche
Sovereigns haben einen Werth von 2 Dollars Die Rebellen
haben eine Gold und Silber Währung eingeführt NurMuſelmännern iſt der Handelsbetrieb geſtattet Der Grieche

berichtet weiter daß neuerdings von Emin Paſcha keine neuen
zuverläſſigen Nachrichten eingegangen ſind Er ſah Osman
Digma an der abeſſyniſchen Grenze wie derſelbe Truppen
unter Abdulla h um die Autorität Khalifas in
Kaſſala herzuſtellen Die Abefſynier hatten ſich von der Be
lagerung jenes Platzes zurückzezogen und Ras Alulg wartete
auf den Befehl König Johns den Jtalienern Widerſtand zu
leiſten Die Jtaliener waren vor einem Vorrücken gewarnt
worden Der Grieche verſichert daß der Einfluß Abdullas
im Sudan ein ungeheurer ſei

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Bukareft 27 Jan Aus Anlaß ſeines Duells mit Fleva

bot der Miniſter des Aeußern Pberikide dem Mimſſter
präſidenten Bratiano ſeine Demifſion an Der Miniſterrath
lehnte die Annahme derſelben ab Die Verwundung
des Deputirten Fleva iſt eine ernſtere als urſprünglich ver
lautete Es droht ihm Vertuſt eines oder zweier Jingerr

Liverpool 27 Jan Nach amtlicher Feſtſtellung beträgt
die Majorität der für Néeville abgegebenen Stimmen
nur 7 und nicht wie geſtern gemeldet 11 Stimmen

Als Linda und Anna ſich von den Nachbarn verabſchiedeten
nahmen ſie die glückliche Empfindung mit fort als hätten ſie
gute Freunde und Beſchützer gefunden

Linda erwachte früh am nächſten Morgen und befand ſich
in ſo glücklicher Stimmung daß fie mit Elſa ins Muſik
immer lief und hier ein hellklingendes Frühlingslied ſang
ls ſie ſich nach dein Frühſtück mit Anna und i Garten

hernmtummelte und die in der Morgenſonne funkelnden Thau
tropfen von den Büſchen abſchüttelte ſah ſie Lilly mit einem
herrlichen Blumenſtrauß in der Haud die Promenade herauf
eilen Auf den bleichen Wangen des Mädchens i ſich eine
hektiſche Röthe und ihre Augen leuchteten in freudigem Glanze
Der Strohhut hing an ihrem Arm herab und ihr langes
blondes umfloß in r Strähnen die Schultern
Fräulein Linda, rief ſie in freudiger Erregung bevor noch
die P war da iſt ein Morgengruß Ein armbin für Ihr herriiches Frühüngslied aber ich hab

e Blumen ſelbſt gepfl

guten 3Sie warf ſich in Linda s Arme und küßte dieſelbe auf Haare

und Stitne Linda fühlte ſich entzückt und gerührt von der
Güte dieſes engeltzaften Wefens uSie nicht was ich Jhrem Morgenlieb zu danken

zg nieder Ausblick auf das ſonnenbeglänzte Meex

ger ren einen raum einen t raum
en d Als Sie uns geſtern verließenwar mir ſo wohl und froh ums Herz daß ich

Der iriſche Erzbiſchof Croke fo ben apſt Leo r

und ſie duften ſüß Guten Morgen

und ließ ſich auf einer breiten Garten Ber

beſtimnter

an Hg Dentiches Reich en27 Jan Geſtern gbend fand im net

fe
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eine kleinere The J J H Porm tder Tne entgegen kouferirte einien ddem i nſarpte ab Schellendvhie t e lade Nachmitta
i

i

h vor ſeiner Abreiſe nach Kieh de ntee
wenn wor ſeiner Abreiſe m denWe uch 3ä r ſpäter ajeſtäten

e zStagtsſekretär eußernb e ſten und d öchſten He
ws Serd darauf folgenden d in o

roönprinz emt geſtern den GebProf We Dr Hinbperet miktags den Reichskanzler
Fürſten Bismarck Um 6 Uhr fand beiden Kronprivzlichen

e e e e neinzen Kömatſu No Majg und deſſen Gemahlin ſtatt zu welcher
außer der Begleitung und dem Gefolge des japaniſchen Prinzen
paares auch der Graf Herbert Bismarck Herzog von Sagan

Ober Cexemonienmeiſter Graf zu Enlenburg Geſandter v Bülow c
geladen waren Abends beſuchte den nen mit der Prin
zeſſin Tochter Viktoria die Vorſtellung im

r Feier des Geburtstages des Prinzen Wilhelm hatten
ute die Palais in Berlin und in Potsdam ſowie die öffentlichen

und Privatgebäude Flaggenſchmuck angelegt Prinz
Levpold iſt heute in

T

weiterzüreiſen

Der kirchen politiſche Geſetzentwurf welcher dem

wir ja nun glücklich ſo weit ſind daß wir ohne Genehmigung
des Papſtes nichts mehr thun dürfen zunächſt nach Rom ge
wandert und hat dort Billigung gefünden Er enthält
mancherlei Konzeſſionen aber keine vollſtändige Reviſion
ſo wird der Germ von zuverläſſiger Seite aus Rom ge
ſchrieben

Gegen die auch von uns unter Vorbehalt wiedergegebene
Mittheilung der münchener Neueſten Nachrichten, daß eine
päpſtliche Kundgebung gegen das Cenkrum im Be
ſitze des Fürſten Bismarck ſei wendet ſich die Germania mit
folgenden Worten

Unſere Leſer erlaſſen uns wohl auf ſolche hirnverbrannte
Phantaſien irgend etwas Eingehendes zu ſagen Selbſt Poſt
und Magd Ztg wagen dieſelben nur unter Vorbehalten zu
gehen und nur der jüdiſche Herr Köbner von der Nat Ztg
der Gentleman, glaubts oder will s wenigſtens zu glauben
ſcheinen Unſere praktiſche Antwort erledigt die Frage am
beſten Wo wir Centrumswähler in der Mehrheit ſind wählen
wir nur Septennats und Miſchmaſch Gegner und wo wir in
Minderheſt ſind unterſtützen wir wenn nicht die berden anderen
oben erwähnten Gründe uns zur Wahlenthaltung zwingen
ebenfalls nur Septennats und Miſchmaſch Gegner

Außerdem erhält das Centrumsblatt aus Rom noch die
folgende Depeſche

Die Erklärung Bismarcks hat hier überraſcht Vom Vatikan
liegt nichts vor gegen das Centrum Der Vatikan hält feſt
an dem Prinzip Keine Einmiſchung in die innere Politik

Die Ausarbeitung des äußerſt umfangreichen und wie wir
gleich hinzufügen wollen ebenſo intereſſanten und lehrreichen
Materials welches die Erhebungen in Sachen der Sonn
tags arbeit in Deutſchland geliefert haben iſt nunmehr
ſoweit gefördert daß die Zuſammenſtellung in etwa 14 Tagen
beendet ſein wird Die aufgrund dieſer Arbeit erfolgende Feſt
ſtellung des Generalberichts dürfte in etwa vier Wochen er
folgt ſein ſo daß zu erwarten ſtände daß dem neugewählten
Reichstage alsbald nach ſeinem Zuſammentritt das Ge
ſammtmaterial vorgelegt werden könnte

Aus Mainz 25 Jan wird der Köln Ztg berichtet
Heute haben hier und in den umliegenden Städten eine An

zahl junger Leute welche bei der Rekruteneinſtellung imHervſt als überzählig zurückgeſtellt waren Einberufung

zur Waffe auf die erſten Tage des April erhalten
Aus dieſer Thatſache zu ſchließen hat alſo die Reichsregierung
für alle Fälle ihre Anordnungen getroffen damit die vor
geſchlagene Vermehrung der Präſenzziffer ausgeführt werden
kann Und dieſe Thatſache beweiſt ferner daß der Regierung
die Reichstagsbeſchlüſſe durchaus nicht im Wege ſind

Wie franzöſiſchen Blättern aus Nimes berichtet wird
hat der Kriegsminiſter General Boulanger ſoeben die Her
ſtellung von 75,000 Melinitbomben an leiſtungsfähige
Firmen der Privatinduſtrie in Mittel und Südfrankreich ver

trag von nicht weniger als 7,700,000 Francs Es werdenn die einzelnen Firmen namhaft gemacht die an der Liefe

rung partizipiren An ſüdfranzöſiſchen Fabriken befinden ſich
darunter die Compagnie des Porges de Terrenvire et de
Bessöges und die Société des Forges et Chantiers de la
Méditerranée

Traum war es mir als ſtiege ich aus den Schatten der Nacht
herauf Vor mir erglänzte im Mondlicht ein breiter dunkler
Strom der dem Meer zufluthete Wie von einem Windhauch
getragen ſchwebte ich über den Strom hin und kam in die
geiſterhafte ne Hier ſah ich Sie Linda aber Siehatten breite ſchimmernde Schwingen an den Schultern und

um Jhre Stirne flimmerte ein göttliches Licht Sie waren
ſchön nach unbeſchreiblich ſchön und Jhre holden Augen
ſtrahlten mich an wie zwei lichte Sterne Jch ſtieß einen
hellen Freudenſchrei aus bei dem überirdiſchen Anblick
und rief Sind Sie es denn wirklich Linda
Da lächelte das holde Weſen und ſagte mit weicher Stimine
Laß uns dem Dunkel entfliehen Ich bin der Genius der
Ppeſie und werde Dich in ein Land führen daß kein Leid und
keine Schmerzen kennt Ach entgegnete e klagend mir fehlen

g die Schwingen So werde ich Dich t Dahlte ich mich von zwei weichen Armen umſchlungen und an
einen weichen Buſen gedrückt Und ich vernahm das Rauſchen
der mächtigen Flügel warme würzige Frühlingslüfte um
ſächelten meine Wangen über mir ſtrahlten die ſchönen Augen
und bald ſchwand das Dunkel ganz und ich ſah blühende

Länder ſSernge Haine lauſchige Thäler anmuthi re
Ber und das ſaphirblaue Meer Alles das lag tief

tief unter uns in weiter weiter Ferne Mit einem maleging das Rauſchen der Flügel in wunderliebliche Muſik über

unnennbare Seligkeit e mein Herz

ſchönen Traumbilder zerfloſſen und ich hörte

atte der Kaiſer eine Unterredungg

chauſpielhauſe

riedricin Madras eingetroffen wie telegrap 9 G
von dort gemeldet wird und beabſſchtigt morgen Nach Hyderadad

nächſt die preußiſche Volksvertretung beſchäftigen ſoll iſt da

geben Dieſe umfangreiche Beſtellung repräfentirt einen Bee

Augen und mein Schlaf war tief und währte lange Jm

mit

Gattenwollte fragenob wir dem Himmel zuflögen da wurde die e er

klage e Simme vernahm Ihren Moxgengruß Um mich heren ſich die mülden Arie tie goldenen hen der Vorgenenne dir du chwindet

ugtk
Maßenſder Zuſtand des

e

die l
ngeit für das Ba ugewe
Kaſſen Sollten

u des egen Baugewerbetreibenden für welche ein Befähigungsdeis zu fordern ſein würde nach den Zwei e Bau

a ſt5 bes abzugrenzen ſein möchte In dem bezüglichen Erlaſſe

b it einer Reihe von Jahren ſt aus den greifen der Bauihandwerker Klage darüber t worden d t die
ch herttn Wie igatoriſchen

allgemeine e nt Insbeſondere wird in den hierauf bezüglichen Vor

orden

e e Se wegen etMeiſter r das Bauge ekereſſt erheblich ſchädigenten

a e z gert daten en du eortwährend zunehmende Konku In er bei der Ausführung von Bauarbeiten die hen der w cüich Sach
n igen ch verdrängt und die Ausbildung eines

S wegen ine in Juge r werde benechniſchen Leiſtungen im Baugewerbe im ange begriffenſeien und daß der wachſende Mangel an ſten die

ahren bei der Ausführun rd der Benutzung der hergeſtellten Bauwerke in bedenklicherJ vermehre Endlich werde von den Baugewerbetreibenden

nainentlich von den jüngeren unter denfelben die Einführung
ſtaatlicher Prüfung gewünſcht Aufgrund dieſer Erwägungen
bezeichnen die Betheiligten die Wiedereinführung der obliga

Steinmetzgewerbe als dringend erforderlich

Danzig 327 Jan Geſtern abend wurden hier 12 Soziga
liſten darunter auch der Reichstagskandidat Jochem nachdent

bereits am Montag zahlreiche Hausſuchungen ſtattgefunden hattent
wegen Theilnahme an einer geheimen Verbindüng verhaftet

Berlin 27 Jan S M Kreuzerkorvette Luiſe Kommandant Korvetten Kapitän Junge iſt mit den abgelöſten Be
ſatzüngen S M Kreuzers Habicht und S M Kanonenbobts
Cyclop geſtern in Wilhelmshaven eingetroffen

Die Wahlbewegnng

In der freiſinnigen Wählerverſammlung in Danzig
vom 24 Jan in welcher die Wiederaufſtellung des Herrn
Schrader beſchloſſen wurde bemerkte der Abg Ricker t zu
der Frage des Septennats Die Vereinigung der
liberalen Vereinigung mit der Fortſchrittspartei vollzog ſich
im März 1884 unter voller Zuſtimmung der Parteigenoſſen
aufgrund eines Kompromißprogramms nach welchem die Feſt
ſtellung der Friedensſtärke innerhalb des Zeitraums einer
Legislaturperiode 3 Jahre ſtattfinden ſoll Aufgrund dieſes
ebilligten Programms ſind wir gewählt Wenn wir andershätten ſtimmen wollen hätten wir unſer Mandat niederlegen

und unſererſeits an die Wähler appelliren müſſen Unſere
Statuten ſchreiben vor daß die 1884 vereinbarten Punkte
nur durch die Delegirten der Wahlkreiſe auf einem Parteitage
abgeändert werden können Uns macht man jetzt einen Vor
würf daraus daß wir den Wählern gehalten haben
was wir ihnen verſprochen haben Lautes lebhaftes
Bravo Seit 1884 wußte man was wir thun würden und
nahm keinen Anſtoß daran

M Naumburg 27 Jan Mit vieler Mühe und nach langem
Zureden iſt es den Kartell Parteien unſeres Wahlkreiſes endlich
gelungen das Widerſtreben des hieſigen Landgerichtspräſidenten
Günther der vor allem um ſeines Amtes willen die mit der
Uebernahme zweier Mandate er iſt nämlich auch unſer
Landtagsabgeordneter verbundene Zeitverſäumniß fürchtet zu
beſiegen und ihn zu der Annahme der Kandidatur für den
Reichstag zu bewegen Von gegneriſcher Seite fürchtet man
den Einwand daß Hr Günther den Verhandlungen des Reichs
tages ſo wenig Theilnahme ſchenken werde wie dem Landktage
und daß er zwar gegen eine Aenderung der Wahlrechte aber für
eine Verlängerung der Wahlperioden ſein ſoll Auch die Hand
werker ſehen ihn nicht mit ganz günſtigen Augen an

W Sangerhauſen 27 Jan Geſtern abend fand im hieſigen
Schützenhauſe eine Verſammlung liberaler Vertrauens
männer des Wahlkreiſes Sangerhauſen Eckartsberga ſtatt in
welcher über Aufſtellung eines Wahlkandidaten verhandelt wurde
Die Mehrzahl der Anweſenden war nicht für Wiederwahl des
bisherigen Reichstagsabgeordneten Dr Müller zu Vornſtedt
Neugliück den Kandidaten der Nationalliberalen und Konſervativen
ſondern wünſchte einen Kandidaten der mehr links ſteht Als
ſolcher wurde da Hr Spielberg abgecſzt hat Hr Rechtsanwalt

lbert Träger aus Nordhauſen bezeichnet den man auch als
Kandidaten aufſtellte

Weimar 27 Jon Die von den Sozialdemokraten ein
berufene Verſammlung im großen Stadthausſaale in welcher der
bisherige Reichstagsabgeordnete Haſenclev re war über
gus zablreich auch von den Anhängern anderer Parteien beſucht
Referent begann ſeinen Vortrag damit daß er der Verſicherung
Ausdruck gab die ſozialdemokratiſche Partei werde ungeſchwächt

lingslied hatte mich im Schlaf zum Traum und aus dem Traum
in die Wirklichkeit hinübergeführt, Aber der ſelige Traäum hat
eine leuchtende Spur hinter ſich gelaſſen Mir iſt s als trügen
Sie mich noch immer hoch über die Erde und ich ſehe nichts
anderes mehr in Jhnen als den Genius der Poeſiel Da
Jhnen aber heute die Aureole fehlt ſo r Sie ſich mit
dieſen Blumen Komm kleine Elſa laß uns einen Kranz für
unſere Litida winden

ls Lillys Eltern nach einer Weile den Garten betraten
wurden ſie durch heiteres Singen und Lachen auf die Spur
der Mädchen geleitet Jene hatten ſich mit Blumenkränzen
und Olivenzweigen geſchmückt mit Elſa und Anna
einen Ringeltanz auf dem grür aſen und ſangen ein hell
klingendes Frühlingslied dazu Pluto an ehe um
die Tanzenden herum und ſuchte den Kreis zu durchbrechen
Der Sonnengott umfaßte Erde und Meer mit ſeinen heißen
Strahlenarmen und li

und ließ bunte Schmetterlinge über die G
Das hellklingende Kinderlied aber harmonirte ganz mit den
ſtrahlenden Augen den rhhythmiſchen Beweg
des Meeres und der üppigen Blumenpracht Hinter der
anmuthsvollen Gruppe bildeten ſchwarze Cypreſſen eine dunkle

Frau Andrew war entzückt von dem heiteren Anblick und

ſagte e n Her W premu je ein holder bild geſehenNiemals ren i in artigen Tone dann
aber rang ſich ein Seufzer aus ſamer Bruſt und fuhr
ort Nur ſchade daß es im Schatten der Chpreſſen ver

von Bauarbeiten ſowohh wie

toriſchen Meiſterprüfung für das Maurer r Zimmererg und

ieß die Blumen duften und leuchten er
verklärte die graziöſen jugendfriſchen Geſtalten auf dem Raſen

Gruppe hinflattern

en dem Glanz

del i er hat die königlichen Regierun enne n anßern b und in 34
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aus dem Wohlkainpf Das geſchretn e unb nabe ein Jnter zu nhten derſelbedſei vielmehr
tets eine v dig

denn nalideraet Redner
hier athan be el hedeninniche dſeinen Vorredner egen verſuchte im Sinne ſeiner Partei Seea re Il er dar e n ten e en d m d i n bach beſt e
ei exs hiuwi i ne Zwei äl te zbeim d den den ben a e n e tie ne en dir z Mengeer keine ole einz iſi ren ige S e Durch Erlaß des t a iſt bar

et e en eigen St e ſt die iren er ſammlung a wiederum de d e atte c örn die ſilberne ind brongene e
eten e und dann f einFortſcht nern e n ben et en

wurde dieſen dent n Für die desPartei ſprach der K z ifin e eher ünd einpfahl die Kan
didatux Ausfelds e Wödler für den d Waten ſeiner
Partei eintrat n guch der Kandidat der ArbeiterparteiUhrmgcher Gier d urde nach eittem kurzen Schluß
wort des ſleſtreten de Verſammlung geſchlöſſen

Sigmaringen 27 Jan Der Fürſt Leopold von Hohen
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u b25 Jan Von neabrik vo enItich S Sein vom Se bis weite e

Hut So on

bis 15 d 281028 Ctr und die

zuerkannt worden
Der Oberförſter Loew zu Eſſſerwerda ſt auf die vürch

Penſionirüng des Oberförſters von Pannewitz erledigte Ober
r zu Pauten im Regierungsbezirk Liegnitz verſetzt

Der Hausbeſ Verein zu Nordhauſen richtete eine Eingabe aß n königl Regierurg u Erfurt dahiugehend den Be
e es neuen der Regierung jed ur Genehmigung

77

zollernchat ſich zur lebe nahme
für Däſſeldorf bereit erklärt

Paſſaun 27 Jan Die Donangzeitung erklärt im Namen
des ultramontanen Reichstagskandidaten Dr Diendorfer daß
ſich derſelbe im Punkte der Zeitdauer der Mititärvortage
nicht binden laffe weder auf 3 noch auf 7 Jahre

Chemnitz 27 Jan Von den Konſervativen und
Liberalen im 16 ſächſiſchen Reichstagswahlkreiſe Chemnitz iſt
der wegen ſeines Wirkens auf dem Gebiete von Wohlfahrts
einrichtungen für die Arbeiterbevölkerung bekannte hieſige Stadt
rath und S innere per Claus nat lib als Kandidat auf
geſtellt worden Der deutſchfreiſinnige Verein beſchloß ſeinen
Parteigenoſſen Stimmenenthaltung zu empfehlen

Die Vertrauensmänner der freiſinnigen Partei des 1
naſſautſchen Wahlkreiſes baben am 25 Jan einſtimmig be
ſchloſſen dem bisherigen Abgeordneten Körner für ſeine Thätigkeit
ſowie der ganzen Fraktion der freiſinnigen Partei des Reichstags
für ihr Verhalten bei Berathung der Militärvorlage ihre
vollſte ren und ihren Dank auszuſprechen Da HerrKörner aus perſönlichen t inden die Wiederwahl ablehnt wurde

der Vertreter des Kreiſes im Landtag Hr Wirth als Kandidat
aufgeſtellt

Jm Wahlkreiſe SchwarzburgRudolſtadt hält die deutſche
reiſe Partei an dem bisherigen Vertreter Amtsgerichtsrath

Hoffmann feſt Eine Wählverſammlung in Stadtilm hat ſichfür dieſe Kandidatur erklärt
Herr d Levetzow hat die Annahme eines Mandats für den

erſten berliner ReichstagsWahlkreis abgelehnt dagegen hat Herr
v ZedlitzNeukirch ſich bereit erklärt eine Wahl anzunehmen

Zur Reichstagswahl iſt bis jetzt nur eine von den Ultra
montaneſt Centrum ausgehende Broſchüre erſchienen eine zweite
erſcheint jetzt im Verläge von J G Findel in Leipzig
unter dem Titel Der Angelpunkt der Reichstagswahl
2 Bogen,

Halle den 28 Januar
Meteorologiſche Statkon

Jan 9 abs 28 Jan 7 U m mgs

Barometer Millimeter 765,7 765 8Thermometer Celſius 0 1,8Relative Feuchtigleit 96 92Wind SW1 S 16 U ſrüh Thaupuntt n d K H 2,8
m er der Seewarte bei Hamburg u der Sternwärte bel Polg
r 8 U morgens Geringe Verändernungen Ueber dem nördl undweſil uropa hatte der Luftdruck zugenommen ein Minimum befand ſich über

dem nördl Rußland Jn Mittelenropa hielt das ruhige meiſt heitere ſchwache
Froſtwetter noch an nur im öſtl Theile war die Temperatur gen
Haparanda 757 5 Nordweſt mäßig halb vedeckt Moskau 744 1 Südweſtleicht Schnee Hamburg 773 2 Südweſt ſchwach heiter Wien 777 6 ſtill
Nebel Paris 773 2 Süd ſtill Dunſt

in AquilaWie man aus Rom meldet wurden am 27 d
Verluſt anſieben Erdſtöße darunter drei ſtarke verſpürt

Menſchenleben iſt nicht zu beklagen

UniverſitätsNachrichten
Berlin Die bisherigen Privatdozenten DDr Edward

Schröder und Julius Hofſory hier ſind zu außerordentlichen
Profeſſoren in der philoſophiſchen Fakultät hieſiger Friedrich
Wilhelms Univerfität ernanntLeipzig Dr med Richard Altmann Proſektor am
hieſigen angtomiſchen Jnſtitut und Privatdozent in der medizini
ſchen P rultgt iſt zum außerordentlichen Profeſſor der Medizin
ernann

Jena Prof Dr Thurneyſen hier folgt einem Rufe nach

WrebimieRagrihen
Der Nachdrud unſerer Origtnal KorreſpondenZag iſt c ter ntare et e geſt

Weifſtenfels 27 Jan Geſtern abend ging auf hieſigem
Bahnhofe beim Ausladen r mit dem um 10 Uhr hier an

t Zuge ei Velgraenen Poſtbeutel und Packete ein
riefbeutel ſechs Briefe mit einem angegebenen Werthe

von 6000 M enthaltend verloren Auf welche Weiſe dieſes
Poſtſtück dem Beamten welcher über den Empfang deſſelben be
reits quittirt hatte abhanden gekommen hat bis jetzt nicht anf
geklärt werden können Die P welche vor einigen Tagen
den Diebſtahl in der bieſtgen räparanden Anſtalt ver t
hat iſt nicht ermittelt r geben hier die Notiz daß eiſilberne Cylindernhr mit doppeltem Goldrand die mit eben

Meſſer eingeritzten Buchſtaben W M und die Nr 88,705 trug
eine ſilherne Ankeruhr ebenfalls mit doppeltem Goldrand trä l
die Fabriknummer 8428 u eine ſilberne Remontoiruhrnicht näher bezeichnet werden kann iſt beim Uhrmacher in

in Buttſtädi gekauft Vielleicht den dieſe Notiz wie ſchon ſo
manche dhhe in dieſem latte entlichte zur Entdeckung
des betr ThätersS jersleben 27 v Rechten ſich zu der bier ge

antenba Poſtverwaltung bedingte Anzahl Theilnehmer gefunden haben

ſind bei genannter Behörde die bezüglichen Schritte eingeleitetund es ſteht die Verwirklichung des Mlanes nunmehr in naher

Ansſicht Der erwünſchte Beitritt der hieſigen Güterexpedition
iſt vom kgl Betriebsamte genehmigtt Nordhauſen 27 Jan r tragiſcher ünglugeſatt
hat ſich geſtern abend gelegentli dies San im Schützena Wer erei et S Dienſtmädchen tum 9 Uhr im e ne d dem Schützenhauſeund betrat als chnee gut geh a W je war voll

ſtändig in ein ſch d der Rechten trug ſieewand gehieinen im VLichteral d ſtra re en Na e ſie
etwa 10 Miniſten lang i im Saale bewegt fiel vom Weihnachtsbautu eine Kerze c r Erde Jn demſelben Augenblick
als das Mädchen das Licht der Kerze mit dem Fuße e en
verſuchte fing die Wattenumhüllung Feuer nnd ſofort ſtand die

en n n des

wie ſie ſich bei Epidemien und in ſonſtigen

e etVropinz c uittet

küchen und Dampfkochapparate t überraſchender Schnelligkeit

tadtFeruſpre einrichtung mehr als die ſeitens

S ſtuts nach welchem den Hausbeſitzern das
halbe Fahrdammes Von Schinuß Schlee und

uferlegt wird die Genehmigung zu verſagen und dieſe Laſtder See als zSiaenthtimerin des Sabrdammes auf
zuerlegen

S Allſtedt 27 Jan Hente n traf der Erb
erobergeg von Weimar mit kleinen gefolge hier ein
um ſür einige Tage aufthieſigem Schloſſe e zu nehmen
Dem Vernehmen nach ſollen in den allſtedter Forſten Jagden
auf Hochwild abgehalten werden

R Gera 27 Jan S D der Fürſt hat nebſt der Prinzeſſin
Eliſabeth eine Reiſe nach Jtalien angetreten

Der Beſitzer der Hofmühle zu Plauen bei Dresden
en Bienert hat mit 150,000 M eine

Penſions und er anbateſſe für ſeine Beamten und M
Arbeiter geſtiftel Die Zinſen ſollen wenn auch nür zum
geringeren Theile zunächſt zur Vermehrung des Stammkapitals
dienen zum größeren Theile aber ſchon jetzt zur Erfüllung der
geſtellten Aufgabe verwendet werden

Von den 200 dresdener Gold Silber und Metall
ſchlägergehilfen haben 130 einen Sregelrechten Streik in
Scene geſetzt weil ſie eine von den Meiſtern ausgearbeitete

Werkſtattordnung nicht annehmen wollen

Konimerzienrath

Jnlernationste Ausſtellung für Volksernährung und
Kochkunſt in Leipzig

Leipzig 27 Jan
Nachdem in den letzten Tagen mit Zuhilfenahme der Nacht

ſtunden noch mit Anſtrengung aller Kräfte gearbeitet worden war
konnte heute vormittag die Ausſtellung in der Hauptſache als
fertig bezeichnet werden Um 11 Uhr traf König Albert
mit ſeiner Gemahlin und den Prinzen Georg und Auguſt
nebſt zahlreichem Gefolge im Kryſtall Palaſt ein und wurde von
dem geſchäftsführenden Ausſchuß begrüßt und zunächſt nach dem

oldenen Saal geleitet Von hier aus betraten die Herrſchaften
en blauen die kulinariſche Abtheilung der Ausſtellung um

faſſenden Saal in welchem der Eröffnungsaktus ſtattfand und
nahmen unter dem an der öſtlichen Saalſeite aufgebauten Thron
himmel Platz

Hr Oberbürgermeiſter Dr Georgi dankte den Majeſtäten in
ſeiner Anſprache für die dem Unternehmen gewidmete Theilnahme
und der Königin noch insbeſondere für Uebernahme des Protektorats
Wenn diesmal ſagte Redner des weiteren u ein e wichtauf das Gebiet der Volksernährung gelegt ſei ſo habe man da
durch zur Löſung der wirthſchaftlich und wiſſenſchaftlich be
dentungsvollen Frage beitragen wollen Deshalb werde auch der
wiſſenſchaftliche Vertreter der Hygieine an hieſiger Univerſität
Prof Franz Hofmann dieſen Gegenſtand noch beſonders er
läntern Genannter Redner betrat alsdann die ſeitwärts auf
gerichtete Redierbühne und legte in kurzer gedrängter Weiſe das
Weſen und die Bedeutung der Ausſtellung dar Redner führte
etwa folgendes aus Es ſei zum erſten maäle der Verſuch gemacht
worden eine Kochkunſt Ausſtellung mit einer Ausſtellung für
Volksernährung zu veranſtalten beide ſtehen in engen Beziehungen
zu einander und ſeien doch grundverſchieden Jn den früheren
Jahren habe man die Frage der Volksernährung nur bei

Hungersnoth c gekannt gegenwärtig ſei ſie aber chroniſch Krotgeworden Die verborgenen Urſachen welche dieſe Bewegung
gar nicht zur Ruhe kommen lafſen liegen nach Anſicht des

n in erſter Linie in der Ausbreitung der großen Städte
und derGanze Bevölkerungsklaſſen verzichten auf den Mittagstiſch und
beſchrinken ſich auf den Genüß zum Theil oft ſehr ſchädlicher
Lebensmittel Es ſei unmöglich den Verluſt der Mittagsmahſzeit
durch ein reichlicheres Abendeſſen auszugleichen Der Aus
ſtellungs Ausſchuß habe daher ſich bemüht alle in das Gebiet
der Volksernährung gehörigen Mittel und Apparate aller Syſteme
vorzüführen Es ſoll ein Verſuch der Volksernährung im großen

ſchweren Zeiten
empfiehlt gemacht werden

Die Anweſenden ſtimmten begeiſtert in das vom Redner aus
ebrachte Hoch auf die Majeſtäten ein die Kapelle des 107 Re
iments inkonirte die Sachſenhhmue und die Allerhöchſten und
ohen Herrſchaften begannen einen 2 Stunden in An

rig nehmenden Rundgang durch die Ausſtellung unter Führung
der e e Mit ſichtlichem Wohlgefallen verweilte
das Königliche Paar guch in dem großen Erdgeſc W wo die
Maſſenſpeiſung von über 1000 Mann Soldaten vonallen drei hieſigen Regimentern in vollſtändig feldmäßiger Weiſe
tattfand Die erſte Abtheilung der Truppen die unter dem
dnimando ihrer Offiziere gnmarſchirt kamen und außer dem ge

rollten Mantel ihr re trügen ſpeiſte gegen 11 Uhr die
andere Abtheilung gegen 1 Uhr Die Speiſen waren progrämm

innder Ausſtellung durch die großen vorhandenen Dampf

an te worden Die Verabreichung der Speiſen ging in
Sir i re ſich Außer reichlichem Eſſen erhielten die

öldaten auch BNach Veſichidng der Ausſtellung nahmen die fürſtlichen Se
im Goldenen Saal ein von der Küchendverwaltung des Kryſtall

palaſtes beveitetes Gäbelfrühſtück ein

Vermiſchtes
weber den Bänkerott des Notars Gandar in

Remilty Se twrivgen e re man Die Fehlſ umme ſchätzt
män auf nahe an vier illionen denen etwa die Hälfte alsBeſitzſtand des Notars de ſoll Das faſt unbegrenzte
r auen d der ſchon betagte Mann bei der e kering
S macht es glaubhaft daß es ſich um ungewöh ug

unnnen handelt Der Anſturm der u dann e un
Remilly das Gandar bewöhnte ſoll denn auch en

d des Zuſammenbruches ein wie und in da Maße be
ohlicher geweſen ſein S Gandar ſich nach Metz begab und

T gn eigenes Verl in W gennweg wurde ge

ar eiding u en e Seht part

en et Sit

Renten beſtand bei rapide Tr nie ine en

Treunung der Arbeitsſtätten von den Wohnungen

iſt noch inbekannt

wird ergeben kann ann n des aſaßelothringifchen Notoriataweſeng en

van Verkehrs und Su Berrtuer r
485 die t ſchienen diea e 2 W t

audnne
e ver und
aWeg et e
bergehend An ſthalten 3vorliegenden e nur vorſi

Saliwrg e
frer nſt raten t rhielt aauftuſt t Am Gerreidemg kt

Weizen und Roggen gilt behanptet

bahnaktien fanden e B
Mittesmeeraktien ſe matt
behaupteten Kurſen
Auslands Getreide feſt

relet Inr rot t matteren

das Geſchaft reger Hafer ſeſt Rud o preishaltend loco wie Terminematter und ſehr ſtilk Die heutige Verrenne re zeigte e c ung
und größere Zuverſichtz der nmſang des n blieb eſchräirk

K r t 50 tat er gen g 7 53xuhig gei n ein Raffinade g em
Melis 24,15 Bod diaffin a n h Wäürfelzucker J e b

i 26,1027 Pudergiicter 28 anrn weiß 34 85 braun e els
ſarin 18 Butter Tendenz ſau Es fanden J e ſiatt
Margarinvutter ſeſt roh Maxgarin ſteigend gtPreiſe unverändert Reis feſt don Bremen zu wochtene Pliſen er
Roſinen Größerer Poſten Ia Vurla zu vormalen Preilen n g ehandelt
Sultanen auf Sinyrna Depeſchen wegen abnehmender Vorräthe ha efragtLe der Gute Militärfahlleder gefragt leichte Zahmſohlleder und beſte el we

Brandſohlleder ſehr knapp wegen geringer Zuſfuhren Feines Wildſchuhleder
für Berlin geſucht r Kipſe fehlen ar ruhig Pappen lebhafteres
Geſchäft hei anziehenden Preiſen Jupon Filze in hellen Farben à 1,15 bis

30 pr m geſucht Krimmitſchauer ſprem
güten Preiſen gehandelt

Hamburg 27 Jan Der Aufſichtsrath der Noxddeutſchen Bank
er und gachener Burstins zu

vring für 1886 die Vertheilung einer Dividende von 7 Proz in Vorſchlag

Die Bildung der ſchon vorgeſtern erwähnten Aktien Geſellſchaft in
Bernburg zur Uebernahme der ſtagtsſeitig neu ziterbanenden Saalmühle
daſelbſt hat ſich vollzogen as Kapital in Höhe von 500,000 M iſt gezeichnet Jn den Auſſhterat der Geſellſchaft ſind Jewähſt Vertreter der
Firma Näpel Comp zu Haniburg Kommerzienrath Palm Bernburg
und Direktor Steincke Leopoldshall

Anhaltiſchen Kohlenwerke Jn der Aufſichtsrathsſitzung am 26 d
wurde ſeitens der Direktion ein Brutto Reingewinn von rund 334,000 M für
1886 gegen 286,000 M für 1885 ausgewieſen Der Aufſichtsrath deſchloß mit
Rückſicht auf eine neue Schachtaniage deren Koſten ſich auf mehrere Jahre
vertheilen werden ſchon jetzt erhebliche höhere Abſchreibungen und Rüclagen
vorzunehmen und beſtimmte hierzu ein volles Drittel des Gewinnes Der am
15 Febr ſtattfindenden Generalverſammlung ſoll eine DivbidendenVertheilung
von 12 Proz gegen 14 Proz 1885 vorgeſchlagen werden Die Geſchäfts
ausſichten für 1887 wurden als günſtige dargelegtDie Generalverſammlung der Breslauer Spritfabrik beſchloß das
Aktienkapital auf 1,500,000 M zu erhöhen

Der von dem bezeichneten Konſortium übernommene Betrag von m 7

Reichsanleihe und 3proz Konfſols beträgt dem Bzuſammen 54 Mill Mark davon 26 Mill Mark Reichsanleihe De g
nahmskurs für die belden Anleihen iſt 99 Proz

Halle 27 Jan Mehlbörſe
Weizenmehl 00 24,50 25,00 W
Roggenmehl 0 20,50 M

Preiſe für 100 K netto
eizenmehl 0 22,50 23 ,00

Roggenmehl 0/1 19,50 Futter medi
13,00 Ro aenlleie 50 Weizeunkleie f 10,00 M Weizen
ſchalen 80 Haidemeht 82,00 M

Der Vorſtand des MehlBörſenvereins
u

6 WanßerſtaudsRachrichten

Saale Elde27 Jan 28 Jan 26 Jan 27 JanHaälle Unterh 82 Dresden 0 369keotha h h r e 2726 d 27 Jan Roßlau 2,20 2219
Weißenſels Der 2,32 2,34 Barby 2,44 2,38

Unterp 0,26 0,24 Magdeburg 2,15 15Alslehen ber 89 unſrut mz Unterh 1,54 66 9Kailbe Oberp 1,38 1,40 26 Jan 27 JagUnterv 0/76 0,72 Artern Brückenp 0,460 ,48
9 Eishand Eisſtand Gisſtand

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 28 Jan ſPriv Telegr d Saale Ztg Der
Voſſ Ztg wird aus Sofia gemeldet Nelidoffiſt anſcheinend ſchon im Beſitze ſeiner Jnſtruk

tionen für eine beabſichtigte konſtantinopeler
Botſchafterbefprechung Nach dieſen Jnſtruktionen
ſoll der Mingrelier als Kandidat vorgeſchlagen
werden Falls die Sobranje denſelben ablehnt
wird der Herzog von Leuchtenberg kandidiren Die
bulgariſche Regierung iſt hiermit einverſtanden
und bereit eine neue Sobranje einzüberufen undnöthigenfatls einem ruſſiſchen General das Kriegs
miniſterium anzuvertrauenDrieſt 28 Jan n Priv Telegr der Saale Zig Von

Geringes Treibeis Eisſtand

iſt wahrſchein ich verſchlagen
Rom 28 Jan tiv Telegr der Saale Ztg aHerjen der Die r des Deutſchen Archäologiſ

ſüituts iſt tn köglich am Herzſchlag geſtorben
London 28 Telegr Oberhaus Sakigbury beſtreitet daß die Regierung ſich für die

Bulgarien demnhe Die Regierung wünſche die
Erfüllung der legitimen Wünſche Rußlands Die
Verfolgung derſelben mit Jntoleranz würdelden
europäiſchen Frieden gefährden
folge der zunehmenden Rüſtungen fei jetzt nicht
akuter als bei ſeiner Kabinetübernghme DieBotſchafter in Berlin und Paris hielten die Lage
n kriegeriſch eher für friedkich
Vorliegender Nr 23 unſeres Blattes liegt ver

ird über den alt h z ged e viele lothringiſch e e ne die Weijgenthüm dritter Perſonen an ie V anvertrauten Gelder
i er meiſtentheils in Jmmobilien angelegt plötzlich wurde Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr

See tie
n zue

e J 7

t e S e an e e eſtrigen Kur verlorenle n San u n ba nDeutſche Bahnen waren n niedriger reußen n paar So

reichiſche ind weint s c JWarſchaire Wie hl ergwerke Kuh d mendex allgemein ungünſtigen n zu den gewichenen KKaufluſt r g Jtaliener z i ſehr ſtarkes r le c
Truppenſendun ach A un d t n uRuſſiſche Anlel u re e Tdas Angebot vorüb e die e e olgedeſe
e weiſe e n en ft eben tgänge Gegen u auf Tage n

auch nur leichte Befeſtigung ein Bän apckre a un ür

dem Norddeutfehen Lloyddampfer Sperber fehlt
ſeit fünf Tagen jede Nachricht Der Dampfer

Wiedexeinſietzung des Fürſten Alexrande in

Die Gefahr n

e



4 S r in

n Gohdigfer weiß AtlasLeder rc von Mk an
Balfchube S hleſletten und Stiefeln von er r
Damen Leder u Lackſtiefletten auch warmgefütterte von 4,50 Mk an

in allen Qualitäten und Preiſen für Kinder vonFilzſchuhe 50 Pf an für Damen von 1 Mk an bis zu den feinſten

Pantoffeln von 50 Pf an in allen Qualitäten
Die Geichäftsſäle ſind mit Herrengarderobe Knabenanzügen

und Mänteln Schlafröcken für Herren Damenmänteln Kin
dermänteln Herrenhüten Mützen Muffen und Pelzſachen
wollenen Hemden aufs Reichhaltigſte verſehen

W Bei Einkäufen über 30 Mark ve r das coulante Ge
S das in bis zu 32

T Terncs Ranmaterinl
als Träger aller Höhen und Längen Bauschienen 4 5
und 9 hoch gusseis Säulen Venster Rosetten c

Eisenbahnschienen und Grubenschienen zu Geleiſen
Complette Geleisaniagen Berechnung und Ausführung von Baueiſen
Conſtructionen Großes Lager Schuellſte Lieferung Langjährige
Specrialität Zaicwe Referenzen Kataloge StatiſchesBerechnungenund Koſtenanſ chläge gratis illigſte Hal r

Miümgst e lle aSh 64
r e w i rr ne S cS h R z

J K

Cölner St h i
Lotterie für die äussere Wiederherstellung

der Hauptpfarrkirche St Peter in Cöln
2500 Gewinne

darunter Hauptgewinne Werth 25 000 Mk 10 000 Mk S
5000 Mk 3 à 1000 Mk etc etc

Cölner St Peters Loose à 1 Mk
11 Loose für 10 K Porto u Liste 20 Pa
sind so lange Vorrath reicht zu haben in allen durch Plakate

Kkenntl r gtehee r zu beziehen durch
anA Fuhsso Den WFrieariehetr asse 79 im FaberhauseMark

z chroede Ken Richard Sehr e ans as
Tapeten Ausverkant

be des Geſchäfts Schmeer und Zapfenſtraſßzen Eckewegen Aufag di iſt e zu verkaufen

bieling Richter
RBisleben Freistr 14

Bechstein Schwechten Feurich Franke
Kaps Apollo Mand Rosenkranz

Zeitter S Minkelmann u a mKreuzsaitige Flügel und
Pianinos

Rmk 400 3500
175 Kgl Preuss lassen Lotterie

Haupt und Weonnsseiehung bis zum 9 Februar er täglieh

ErsterHaupttreffer 600 9 MarkVon heute bis zum letzten ienungeiage offerire ich

Nur 27 inal Loose168 NM 84 42 NM 25 Antheile o20 ine 12 NK I 10 G NM S da sich die GeWinn öhaneen während der Ziehung von Tag zu Tag steigern

A Fuhse Bank u Lotterie Berlin Frieàdrichstrasse 79
Geschäft im FaberhauseTelegramm Adresse an Berlin Reichsbank Giro Conto

und Carneval Gegenſtände komiſche Mützen Orden
Cotillontouren Attrapen ehe Perrücken Stoff und Pa ierCoſtüme apierlaternen

m vie Spiele für Garten u Haus c 2c ſowieſtliche lflanzen empfiehlt die Fabrik von

Gelbke Benedictus DresdenJlluſtr deutſche u franz Preisbücher Saſſon 87gratis u fr
2 I Bivernes baumaterial

als Träger stets auf Lager 80 550 mm Säulen Stall und Dach
fensier Anker Rosetten ete Eisenbahnschienen Grubenschienen sowie Eisenbauten wit x und Sertiger Aufstellung
liefern schnell und sachgemässA Hartmann Co r

A fürAugeist in n Se Page äft
Adresse für Depeschen BERLIN v Giro Fento beiFaohsebank h 7event Be tet u e 79 BelelWanx

sich zum An und Verkauf vonStaats paiſ ſis ſisenbahn Industrie Bergwerks Effecten
Vermittelung von Pörsen Geschuſten aller Art per Casss und Zeit zu
coulanten Bedingungen ar provisſonsfreien er der Controle
und Versicherung verloosbarer Effecten sowie Einlösung von Coupons

un Hiviäendenseneinen
a

Oeffentliche WählerverſammlungSonntag den 30 d Mts Nachmittags 3 Uhr
großen Saale des Reſtaurant Prinz Gr

Rechenſchaftsbericht unſeres bisherigen Reichstags Abgeordneten

Herrn Dr AIGX am der Negerund die Neuwahl zum Reichstage

Der Vorstand des Vereins der Iiberalen
in Halle und dem Saalkreise

F Lehmann
PWfattenberg J

Säcke Planen Fabrik und
Decken Geſchäft

verlegte nach meinem Grundſtück

önigſtraße 30Königſtraße
An meinem alten Geſchäftslokal ſteht angeſchlagen daß

der Verkauf während des Umbaues ſchräg gegenüber Leip
zigerſtraſze 34 atteDieſer Laden iſt von einer jüdiſchen Coneurrenz ge
miethet und findet der Verkauf meiner Waaren nur

Königſtraßze 30
ſtatt Auch ſetze daſelbſt den

Ar Sevon eiledeczen und Tänufern
wovon noch größere Auswahl vorhanden fort

P Mal e PAaenberg S
Königſtraße 30

Bank
Geschäft

Bern W Friedri Strasso 180 Keke der Taubenstr

Relohsbank viro Oonto Telephon No 6057
vermittelt Cass Zeit und Prämiengeschäfte zu den coulantesten Be
dingungeram die Chancen der jeweiligen Strömung An nhen führe ich

da sich oft gerade die Papiere welche eigentlich per Cagsa gehandelt
woerden am meisten zu gewinnbringenden Transgetionen

w Ieignen auch in diesen Papieren Zeitgeschàäfte aus
Ich übernehme die Kostenfrelte Controle verloosbarer VKffeoten

Coupons Rinlösung eto Die Versicherung sesen Verloosong erfolgt zu
den billigsten Sätzen

Mein tüglioh erscheinendes ausgiebigstes Börseonresumé s0
wie meine Brochüre Capltalsanlage und Speoulation mit
besonderer Berücksichtigung der Zelt u Prärniengeschüftes
e mit beschränktem versende ich und franoo

L Tehranstait
Gollasech Halle a/S Juhgeterſtpgſte IaVonftändige Dorhekelang fur das Comptoir Curſe in Buchführung

Rechnen Schönſchreiben Franzöſiſch c enere Reſultate

Hierdurch machen wir bekannt daß wir für Halle und Umgegenddie Vertretung unſerer Chamottefabritk in Saarau in Niederſchleſien

Hrn Jngenieur B Danziger in Halle aſS Markt 24
übertragen haben Die Handels Geſellſchaft

n et O u mmnigbei Saarau Januar 1887
Anſchließend an obige Ankündigung diene zur Nachricht daß Unterzeich

neter ferner die Vertretung folgender Firmen übernommen hat

S Huldschinsky r walzwerke in Gleiwitzd SoSpeckalität Jnexploſible Seele divhrenkeſfel Pat J G Schmidt
Anerkannt beſtes Syſtem

Wilhelmshütte Aect Geſ r W lnenbap u Eiſengieſzerei
in Enlau Wilhelmshütte Liegnitz und Waldenburg i/Schl

Dampfmaſchinen für ſämmtl V a Waſſerhaltungsmaſchinen
Fördermaſchinen u pumpen Locomobilen aller Art Transmiſſionen

uach Sellers ind geaoſſene Röhren Waſſerleitungsgegenſtände Bau
und Handelsguß äule maillirte und rohe Poterien etallgießerei c

J Schröter Guben Keſſelwaſſer Reiniger Pat Schröter
Vortheile Geringe Anlagekoſten keine beſondere BetriebsVorrichtung

keinerlei Wartung und Beaufſichtigung zuverläſſige und unbedingte Wirkung
unter voller Garantie geringer Raumbedarf für alle Keſſelſyſteme anwendbar

Mentter Artikel alseetenthes n term el Mais und Maisſchrot

Jean Fränbe

12 chen Palmkernmehl Baumwollſaatmehl Erdl ſowie an r halte in jedem Quantum bei

Kerichtlicher Verkauf
Jn dem Ko Dvgrſapren über

das Vermögen des Zimmermeiſterz
Rudolph Hoeder von hier ſollen
Sonnabend den 29 d MtsVormittag von 9 Uhr c
auf dem Damvpfſägewerke der Herren
32 Müner hier Cauenger
w t Gtitmen zum Betriebe

des Zimmergewerkes erforder
lichen Arbeitsgeräthe 2e Vor
räthe an 268 fertige und un
fertige Fabrikate als Fenſter

üren Thürfutter hürbe
kleidungen 2e ein großer Poſten
Nägel eine Partie Rüſtbohlen
und Rüſtſtämme ſowie ein
groſzer Schuppen u ein Anban
mit Pappdach zum Abbruch

re gegen Baarzahlungverkauft werden
Halle a/S J Ed Peuschel26 Januar 1887 Konkursverwalter

Gustav Ferber
Gr Ulrichſtraße 61

einpfiehlt Tafel Kaffee Thee und
Waſchſerviee Küchen und Deſſert
Teller Vaſen Cremeſchaalen
Cryſtall Wein und Waſſergläſer
Goldfiſchſtänder f beſchla
ſtall wie ord Bierſeidel
ſter Preisſtellung

GummiWiſche

agene Cry
ei billig

pilligſte x Pengenellet

Stehkragen
Klavpptragen
Manchettenrn u arg Chemiſettes

Billige Pezugsquelle
AbinHentze 39 euge 39

Schiefertafeln

beſte Qualität Schock von 2,50 anKarthelztafeln 7 linige Schultafel
rima Sorte rund gehobelte Rahmenliniirt Schock 10,50 Griffel noch

zu den Preiſen vom vergang r
E Krause Feipzigerſtr 31

8 Pfd feine Natur Tafelbutter
für 7,60 verſendet täglich gegenNachnahme W BranDiſſen Pro Satkover

Hlepzig
Auf Sonntag den 30 d Mts ladet

zu einem fidelen Ball freundlichſt ein
Wissing

Familien Nachrichten

Nachruf
Am 9 d Mts starb im elter

lichen Hause zu Cöthen nach län
m Leiden unser lieber Freund

ranz Hoeiser
was wir seinen vielen Fremnäes

und Bekannten hiermit anzeigen
Wir betrauern in ihm einen

langjährigen treuen und aufrich
tigen Freund

Möge er sanft ruhen
Ziegenhirt Bous Sieger

Heuto entschlief sanft im Glauben an
ihren Erlöser im Kreise ihrer Kinder
und Vnkel unzere geliebte Mutter und

Schwiegermutter die verwittwete

Frau Kreisgerichtsrath Stecher
geb Günther

im Alter von 76 Jahren
Wesel den 26 Januar 1887

Proviantmeister Wentzeke u Frau
geb Stecher
nſeratentheil verantwortlich

ür dgar den König inen Berechnung angelegentlichſt empfohlen

Wettin a Peodor Stoy e
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

l

h
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